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Laster von

Neues per Telegraph.
W e t t e r u S s i ch t e n.

Waf hing ton. 1. Spt. SchSkieS

Wetter. elwaZ wärmer, ' veränderlicher
Wind.

A u s r u h r.
ColumduS. Q.l. Spt. Die au

ständigen Bergleute in Hockmg Thale
griffen gestern die Wachen an verschiede-ne- n

Minen an. schnitten die Telegrafen-dkähl- e

entzwei u. s. w. Die Aufregung
ist ungeheuer. Um 2 Uhr heute Morgen
wurden zwei Wache stehende Männer
erschossen. Es wurde an den Gouvernör
telegraphirt und derselbe fuhr per Ex!ra-zu- g

nach Logan. Ec will die verschiede
nen Minen selbst bisuchen, ehe er sich

entfchliekt, noch mehrTruppen zu schicken.

Die Grubenarbeiter cm Sunday Creek

sind ebenfalls ausgestanden.

Frankreich und China.
Hongkong.. 1. Sept. Adiral

Courbet meldet, dak d!e Operationen
auf dem Minflusse, beendigt seien und
daß ttauffahrer mit Sicherheit in Fu
Tschau einlaufen können.

Hamburg,!. Sept. Die hiesigen
Kaufleute haben BiSmarck ein Gesuch

übergeben, sich bei Frankreich dahin zu

verwenden, dak die VertragShäfen ge
fchützt werden.

s Äm CVjf V--

empfiehlt seilt

Mehl und Futter,

Allen Sorten Kohlen,
Block -

5 Brennholz und Anschürholz.

No. 3 7 u. 3AV Süd Delwave Str..
rrmiTixc io. :co i.
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großen Idee getragen, die Volttmzssc--n

begeistern und mit fortreißen, und somit

selbflständig austreten kann.
Eine Partei ab kr, welche nichts Ande

reS zu Wege bringen kann. a!S sich an
die Rockschöße einer anderen Partei zu

hängen, weil sie weiß, daß sie sür sich

allein völlig bedeutungslos ist. verfällt
dem Fluche der Lächerlichkeit.

So ganz und gar ohne Prinzipien sind

diefeUnadhängigkn übrigens nicht. Sie
sind rämlichFeeihändler. ohne oaß sie als
Partei den Muth haben, dies zu bekennen

Sie treten also sogar noch mit (im
Henchlermaske vor da 3 Publikum.

Unter den Unterzeichnern des Zuku
larS finden wir z. B. den Namen des

Herrn Lindlkh Ainton. Er ist als Mit.
glied deS E;ecutiv Comites unterzeichnet
Herr Binton ist Maschinenfabrikant. Er
reist herum, halt Reden zu Gunsten der

Demokraten und agitirt sür ffrci
Handel. "

Er ist jedoch einer jener kurzsichtigen

Menschen, welche eine Frage blcß von
dem Standpunkte ihrer pe:sönlichen Er-

fahrung aus behandeln, deren ganzer
JdeenkreiS sich auf daS Feld ihrer

eigenen geschäftlichen Thätigkeit b?

schränkt.
DieS ist ein sehr mildeZ Urlheil, denn

wir könnten Herrn Binton auch des

Eigennutzes beschuldigen. Er ist einer

jener Fabrikanten, welche bloß für den

billigen Einkauf ihre RhomaterialS sich

begeistern, die Erzeugnisie ihres eigenen
GeschästeS aber gern möglichst theuer
verkaufen.

Herr Binton bat furchtbar viel Einwen-dünge- n

gegen den Zoll auf Roheisen,
aber gar keine gegen den Zoll ans fertige
Maschinen. Natürlich ! DaS Eisen muß
er kaufen und die Maschinen muß er

verkaufen. DaS ist die National
Skonomie aller sreibändlerischen Fabri
kanten.

Für den Maschiuenfabrikant Binton
lst daS Eisen Rohmaterial. Daß eS auS
der Erde gegraben, daß eS geschmolzen
werden muß, daß jeder Cent seines Wer
theSdaSProduktmenschlicherArbeit.istdaZ
ist ihm gleichgiltig. Wenn er nur da
Eisen billig kaufen und seine Maschinen
um so billiger helstellen kann. Damit
wächst sein Absatz und sein Prosit. Die
Lkute, welche daS Eisen auS den Tiefen
der Erde heraufholen, die. welche daS

Erz indtn Hochöfen schmklzen.mözkn da
bei hungern.

Wir danken für solche UnadhSngige,
wir danken sür solche Freihändler. MS
gen sich dieHttttn rZkgtnseitig bewundern,
so viel sie wollen, außerhalb ihres kige
nen ttceiseS wird man ihrer bloß spotten,
und sie blos als einfältige Wichtiglhuer
und Großhänse betrachten.
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in dieser -- palte unter ttm- - Titel .Ve r.
langt-- , .Gesuch t", .Gefunden",
.Verloren", soweit dieselben nicht Ge

säiäftZsnz:iz:n siad und den Azum von drei
düfen nicht übersteigen, w:rven unentgelt

ich aufbrummen.
Akzeizcn, welche biZ MMag 1 Uhr adze.

geben icerren, finden noch am selbizen Tage
Slujnaljine.

Verlangt.
ftvf,-t- f . Tnstm5dchtn.Z;. unLa

MJk rnmZ,chn erhalt gut
Stellen öen's? Hr?schastn gute Mädchen nachg
wissen, durch .1. Zch-md-

t. 111 0rfr Straße. ShiZt
in PsflkZl:. da

rf adchen für Zaemeine
CtllUICjl . Hzu'zrb,:. S! 43 rb

TiinifliP traj. 7jP

fitrtisf Ein arbeitsamer junger deutscherVtli- - Mann sucht as einer Jarm der
irpendss Veschättizung. (lest. Offerten un:rR. S.
Q'fice ds. Ä!tZ. rdktkn. 7s

vrt.lrtiA Sin Zschen fürHauIarieit.0 Criaiiqi: . 2 SZsrd Sayftr. 7j

lrttrtf Ein gebildeter Deutsch,?. Wkl

HUlIil . ütr der englischen Sprache
rnSiiia . f 4At irjjeb welch Vekcha'tiguna. ach
zusrazen bei -c- hmisk. ;7i Ct Washington
Strafe. 5

tHrtttrtf e,n iunge Vkadchen sucht in

tiiuuiji einem Store, ose? sonstwie
Besäf:iau!,z. '.'cach:u'7agkn No. 161 Cst Washina
tan ira. 3p

lvf ttt 4-- vin uoerlässtzer Junge jnrn1 tragen der Jno'ana Trt
biine in Ltadttheil. achzusragen
in d:r;v.'d'l!on tMische, 4 5Uhr Nachm." da

ftfksrrtfrlrfl Qin ordentlicher ann.
lltf . der gut deutsch uneng.

llsch ioricht und sörklb'. sucht Beschäktigun. ach

$uragn in ter Office M.tntJ. 13 3?p

rt ttt S'--n ll'eZ eeuische. Dienft.
Mädchen. achusraaen Ro.

I:'Z Nord Sicw Ik'q L:ray.e. I. P. ,rnzl. Ssp

.f Ci auteS Tikniimärch..iVlunCC .o. ZZiiZiord East Str. dt
rliitiAf S:n :unzer. er t kürzlich ei

gewanderter Teutscher, der in
Deutschland in k,s nänrtschn Geschäften thätig

ar. sucht kreend roiche Beschäftigung, achzufra
gen tei Aitguft Schmidt. 272 Mafsachusett ?

Ein stadtkundiger Vann. der
mtt Pierden umgeh'n kann,

sur inen ?e.lser", Wagen. Nachtflagen bei
sbert Keller. 5Jt-t!(l- i Ecke Csburn und Srstftr. ?

Zu vernliethen
wird such Ko't da,u gegeben, s.'w Ost Mirket

Straße. da

...;f... Ei rröblirteZ
HT Irlrl HU illll Hrontzimmer. Ns.

F:achuse:tZ Lvenue. ' - . '

3" vermiethen : 'Vw'WkÄ'
ter' ilsc?. Ost Wa?)lnz:n ?t,ae. Zlsp

'itt .ptttt oderzuoermielhen.meh.ucrrauycn re b:lll Häuser und
auvlStz?. Gute Lage. ahereZ bet . S. turgler,
:mner Ns 1 in i.7;s Oft Washington. Straße.

GsmmöV-Hnöc- e

roerden jetzt zu halben Preisen abgesetzt,
da fei? unsere Vorbereitungen jetzt schon

für daZ Herbstgeschäst machen.
c.-7.m-

e jeder und kaufe sich einen

Qtrchhut für die Halste der früheren
w

k

Barnberger
Nv. l(i Ost Wasbiugtonstr.

Dandsagnttg.
U,n Tenj-nige- welche unitrer verstorbenen

TochUr rn) Schwestkr. Kate, gestern die letzte Ehr
erwiesen und sich an deren Begtldniß betheiligten.
agen hiennit unseren tiefgefühlten Tank.

Hlinrich Hartwig,
K.tdarina Hartwig, geb. Aufderheide,

urd Sschroi':r.-
IVwMlOCi föfWMCYt

Lente, welche sich ein vorzügliches vianv'an-schaffe- n

und dabei $IQ0 ersparen wollen, der Vc-tra- g,

welcher gewöhnlich bei solchen VkanoS, die
in auSgedebntcr Weise annonclrt werden, daraus-geschlage- n

wird, werden in dem

geradezu daS finden, waS sie wünschen. Dieses
Instrument bat Mneu Weg in nabeln 1,000
Hänser dieser Stadt gesunden, ein Umstand, der
gewlß zu selnen (Yunsten spricht.

dostet.
U t i ka, N. Ä.. 31. Aug. ?J. W.

Ruttenber, Herausgeber des Mohawk
Valley Demokrat wurde heute unter der
Anklage verhaftet, einen von ihm. ange '
stellten Setzer veranlaßt zu haben, daS

G:bäu)e in Brand zu stecken, wodurch
ein Schaden von $10.000 verursacht
wurde. Ruttenber war hoch versichert.
Er sagt, .daß er nicht schuldig ser

Wasserjche.u. ,

Chicago, 31. Aug. Im vergan
genen Ap.-i-l wurde der 18sährige James
Mulvaney von einem einer Frau Pull
mann gehörenden Schoßhunde gebissen.
Vor einer Woche wurde der junge Mann
krank und heute starb er. Während sei

ner Krankheit wurde er unter dem Einfluß
von Einschläfcrungsmittcln gehalten, so

daß seine Leiden nicht deutlich hervortra
len. Doch unterliegt es keinem Zweifel,
daß die Ursache scin?S Tode Wasserscheu
war.

Po st'lleltö'h'! u7. '

W i l i a m S p o r t. Pi., 31. Aug.
Die hiesige Postanstalt wurde gestern um
Briefmarken im Werthe von $3 500 de

stöhlen. Der Hauptclerk befand sich

während der MUUgsil allein im G:
bäude uni wurde von einem Manne, der

sich draußen in einem Wagen befandauf
einige Minuten herausgerufen. AlS er

zurückkehrte, fehlten 3 Pakete mit Brief-marke- n

auS dem Kassaschranke.

Z a h 1 ii n g S e i n st I ! e u n g einer
Bank.

Pittsburg. 3t. Aug. Wallachs
Bar.l in New Cistle. Pj. stellte gestern
ihie Ztlituttgcn ein. Die Verbindlich
keite-- ? belaufen sich auf $100.000, woge-ge- n

die Ak'.iva kaum der Rcde w.'rth
sind.

Flucht eineS Mörder?.
Johntown, Pa.. 3K August.

Mick'y EmZ'.h. welcher am 22. September
wegen Ermordung eine? gewissen Mur
ray gehängt werden sollte, entkam gestern
Abend aus dem Cambria Cöünty-G- e

fängniß. Er hatte daS Schloß der Ge
'

sZnpnißlhür durchsagt.

Beim Fischen verunglückt.
X o 1 1 0 o, 0. 31. Äug. Martin Fay.

ein Sattler, ertrank im Maumen Flusse
wahrend er sizchke. Er hinteiläst eine

Frau und vier Kinder.

Unruhen befürchtet.
P i t t S b u r g. 31. Aug. Von Coa!

Cen'er. Pa. wird folgendes gemeldet:
Morgen wird Sheriff ChamberZ den stri
kenden Kohlengräbern die Ausruhrakte
verlesen und sie auffordern, ihr Lager
aufzubrechen und nach Hause zurückzukeh
ren. Die Kohlengrüber sind entschloffen.

sich nicht daran zu kehren und man er

wartet Ruhestörungen.

Auffinden von Leichen.
Eva n s ville. Ind. 31. Aug. DaS

Schleppschiff Jsabella" kehrte von dem

Wrack dcs Belmont" zurück und über

brachte sünf weitere Leichen. Soweit
wurden elf gesunden. Der Fluß steigt
schnell. Sollte das Waffer nicht sehr

anschwellen, so hofft man die Maschinerie
und auch den größten Theil des Schiffes
zu bergen. Eine farbige F-o- u und ein

Kind werden noch vermißt.

Kabel.

Der C za r.

Warschau. 31. Aug. 500 Geheim

Polizisten sind von St. Petersburg hier

angekommn, um dzn Czaren während
seines htesigen Aufenthalts vor Angriffen
zu schützen. Derselbe wird vom 6. bis
zum tt. September hier weilen und wird
sich dann nach Skernievic begeben. Dort
wird er sich bis zum 19. aufhalten und

hauptsächlich der Jagd in den Jomaszof
fchen Wäldern obliegen.

Ad nach E g Y P t e n.

London. 31. Aug. General Wol
skl,y und Earl Norlhbrook sind nach

Egypken abgereist.

Demonstration.
Brüssel, 31. Aug. Eine Demon

stration der Liberalen scnd heute statt.
An dem Zuge deiheiligten sich ungefähr
90.000 Personen. Ruhestörungen kamen

nicht vor.

Frankreich undChina.
L o n d o n. 31. August. Es wird ge

Mkldet. daß Premier Minister Ferry den

franzöüfchen Gesandten in China. Pa
tenotre, iasteuirt habe, die Verhandlun
gen mit China wieder aufzunehmen,
während welcher Zeit Admiral Courbet
mit feiner Flotte bei der Jnfel Matson
vor Anker liegen bleiben wird. Sollte
Patenotre in seinen Bemühungen erfolg
los sein, fo erhält Courbet freie Hand zu

handeln, wie die' Umstände eS eben er

fordern. Ja di:fem Falle wird ein An-

griff auf Canton erwartet. Den auS

wärtigen Confuln in Shanghai ist durch

den französischen Consul die Versicherung

Besonders niedrige Preise. Leichte

Abschlagszahlungen.

Um, Pfaiin,
r

(41THE GROGER"

Hauptgeschäft:
No. 4 SS 96 Jnblana Ave.

Xty Telexhon 311.

Ostendgeschäft:
Nv. 137 Ost Wasbingtonstr.' . kA-- Telephon 55.

Westendgeschast:
No. kW. Wasbingtonstr.

e.exgon iw.

lZ Waaren werden nach irgend einem
Etadtthril prompt und unentgeltlich abgeliefert.

8on

remeW
nach

SW.
i

Gebrüder Grenze!.
S. W. Ecke Washington u. Meridlanstr.

ertheilt worden.daß -- Shanghai--unbelü

stigl bleiben werde.

Canton. 31. August. Die französi.
fchen Zollbeamten haben die Stadt ver
lasten. Der V'cekönig fürchtet, daß ein

Angriff auf die Bogue Forts gemacht
werde. Eine Belohnung ist auf die Köpfe
von Franzosen gesetzt werden.

Paris. 31. Aug. Eine Svejlal
Nachricht von Shanghai meldet, dak
China Frankreich formell den Krieg er
klärt und Zlpzn hieeviZn in Kenntniß
gesetzt habe.

H o n g k o n g. 31. Aug. Ein franzö
sischeZ Kriegsschiff ist hier angekommen,
UM die feanzösifche Handelsflotte ZU be

schützen.

DieCholera.
M ad r id. 31. Aug. Alle auZ ita

lienischen in spanischen Höfen ankomme'
den Schifft haben sich einer zehn bis
fünfzehntägigen Q'taranlaine zu unter
ziehen.

Paris. 31. Aug. In den letzten 24
Stunden starben in den südlichen Pro
vinzen Frankreichs 23 Personen an der
Cholera.

R o m, 31. Aug. Während der letzten
24 Stunden kamen in den verschiedenen,
von der Cholera befallenen Provinzen
Italiens 00 neue Erkrankungs und 31
Todesfälle vor. Davon über die Hälfte
allein in La Spezzia.

Pa r m a. 31. Aug. In La Spezzia
fehlen LebenSmittel und ganz besonders

mangelt es an Citronen. Eis und Eiern,
wodurch die Situation nur noch beunru
higender wird. DaS hiesige öffentliche

Sicherheits.Comite schickte 10,000 Citro-

nen nach dort ab.

Schiffsunfall.
London, 31. August. DoZ Schiff

KZnparu von Baltimore nach Liverpool
bestimmt, gerieth im Englischen Kanal in
Feuer und brannte bis zum Wasserspiegel
herunter. Ein Boot mit sieben Personen
von der Besatzung, kam aus der Jnfel
Wlght an. Eln anderes Boot, welches
den Capitän und acht Seeleute enthielt.
fehlt noch.

SeÄtssSuacSricSlell.

New V o r k, 31. Aug. Angckom
men : Dampfer .City of Romt" von
Liverpool. Normandie" von Havre und
.Madrid" von London.

London. 31. August. Angekom
men: Dampfer .Germania" und .An
straf von New ?)orf. .Sardinian" von
Montreal.

Marktpreise.
W t,n-?t- o. 1. 8!e: o.Z roth. 79c.
Rom - 9lo.2 roeift 5e: g,ld ! Je; misch, sie
Las r No. 2wiß gemilcht Zie.
Roggen HK.

l U J10.75.
Heu IIü.oo.
S,flinken V,i: 11.1..
Schu U tu 8.lit.
xk 12'e.

Seiten I2s;t.
Schw,inschmal, 9.' S.V.

kh l Famil, $4.00 ane 1.& 4.75;
rtta?2.5-;2- .).

ter 10; im Store 11c
Butter Creamer, 20 24c; Dali 17 ; fccun

ttO i?c.
ß a Jnr-9-l- lc pa ?funb.

artdiketn J.'iut $1.00 i.M per Brl.

und Anthracite-Kohlen- .

5WI

Masw !

k Store,

Herr man n'S
Leichen --Bcstattmlgs - Ecschäft,

Ao. 2ö Süd Z,laare Str.
Leihställe: 120, 122 u. 124 Ost Pearlstr.

IST Kutschen zu jeder Zeit für Hochzeiten Ge- -

sellschaslcn u. s. w. Tklephon.Verbmdung: . '

Co.,
Großhändler von

Pearson's lusi
No. 19 N. Pennsylvania tt.
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Göitoriclles.
E5 wird mit ziemlicher Bestimmtheit

behauptet, dak denDemokraten bedeutende
Geldmittel auZ England zufliegen. Ob
eS wahr ist, wisien wir nicht. Möglich
ist e schon. Denn wenn die Demokra
ten gewinnen, wenn durch Herabsetzung
der Einfuhrzölle die Thüren unseres
.Landes den Produkten englischer Jndu
strie weit geöffnet w.'rden, wenn durch

niedrige Löhne die VerbrauchSfühigkeit
unserer Arbeiter geschwächt, und dadurch
unser Getreide billiger wird, dann blüht
der Weizen England'S..

DaS hiesige'Comite der fog. Unab

hängigen hat ein Zirkular erlassen, we?

che an die republikanischen Stimmgeber
von Jndiana gerichtet ist und worin das
Comite auffordert für Ckeveland zu fürn
nun. Ba glrlular i kurz und myall
los und ein armseliges Dokument. Der
einzige Grund, welchen diese Unabhängi
geu anzuführen wissen, warum man ge-g- en

Blaine stimmen soll, sind die Mulli
gan Briefe, und für Cleveland soll man
stimmen, weil derselbe einen guten Gou- -

vernör gemacht hat. Wie gesagt. daS
Zirkular ist kurz; trotzdem könnte eS

um daS zu sagen. waS dann steht, noch
viel kürzer sein. Wir weiden auf diefe

Mulligan Briefe nächsten? zu sprechen
kommen, heute nur so viel, daß sie nach
unserer Ansicht nicht die Bedeutung
haben, welche man ihnen beilegt, wie
we:den späterhin diese Brief im Wort-

laut veröffentlichen und unsere Leser

mögen dann selbst entscheiden.

Daß Cleveland einen solch' auSgezeich
neten Resormgouveenök gemacht hat. soll
man diesen Unabhängigen ouf'S Wort
glauben. Warum? Sind sie glaub
würdiger. olSDiejenigen, welche da? Ge-genth-

behaupten? Man dürfte doch

mit Fug und Recht verlangen, daß diese

Unabhängigen ihre Behauptung mit
einer oder mehrerer Thatsachen bekräfti
gen. Nich'.S von alledem. Bis heute ist

noch die ganze drmokratische und unab-härgi- ge

Presse die Antwort auf die Frage
schuldig geblieben, waS Cleveland ge
than. als GonverrSc gethan Hot,
daS dazu berechtigt, ihn als einen Resor-m- er

hinzustellen. Er mag Manches
gesagt habenaber Worte sind billig
und wir ziehen vor, uns nach den Thaten
eine? ManneS zu richten.

Aber selbst wenn Cleveland als Person
den Vorzug vor Blaine verdiente, ist

denn die Person AlleS, sind Partei
grundsätze gar Nichts ? Hat eS sür Re
publikaner ga-Nich-

ts zu bedeuten, daß
die Demokraten im Eingange ihrer Plat
form sich zu den alten Fundamentalprin
zipien ihrer Partei bekommen ?

- Wenn so, dann spulen diese Unab
hangigen eine höchst traurige Rolle.
Dann vertreten sie weder ein Prinzip,
noch einen Fortschritt. Dann zeigen sie

bloß, daß sie nicht sahig sind. alS eine

Partei zu rxistiren. Sie zeigen, daß sie

von keiner anderen Idee getragen wer

den, als von der Einbildung ein beson

derö wichtiger Theil deS BürgerthumS zu

sein, der vermöge seiner Stellung im
Stande ist, dieser oder jener Partei den

Sieg zu verschaffen. Sie zeigen, daß sie

überhaupt nur dadurch Etwas bedeuten,
daß die beiden Parieren sich in nahezu
gleicher Stärke gegenüberstehen, daß
diese ganze unabhängige Bewegung in
Nicht? verschwände, gar nicht möglich
wäre, wenn eine andere Partei ganz ent
schieden in der Majorität wäre.

Elistenzberechtigt ist aber eine neuePar
tei nur dann, wenn sie von einer

:'
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Drahtnachrichten.

Mord undSchlagerei auf
einem Excurfionö

Fahrzeuge.
N e w Ä o r k. Zt. Aug. Die Em

pire Loundry Association unternahm
heute Morgen vom Fuß der West Elften
Straße auf dem Schiffe Union" einen
Auöflug nach Linden Grove. Nahe Elm
Park. Staken Island, versuchte einer der

Excursionisten Butterbröte vom Schar.k
tisch zu stehlen, wofür er vom Schank
warter niedergeschlagen wurde. Die
Umstehenden stürzten jetzt über diesen her.
und bearbeiteten ihn mit Biergläsern.
Wasserflaschen und was ihnen sonst in

diHande kam, so lange, bis kein Leben

mehr in ihm wzr. Darauf wurde der
Schanktisch geplündert. Der Kapitän
benachrichtigte die Polizci auf Skaten
JZland von dem Morde, doch diese wei

gerte sich, irgend etwas in der Angelegen
heil zu thun und das Fahrzeug kehrte
mrch N?w Port zurück. Hier wurde John
Behan als der muthmaßliche Mörder des
SchankmZrters verhzstet..

Unruhen unter Kohlen grü
b e r n.

C o l u m b u S. 3t. Aug Hier ein.

getroffene Berichte melden, daß die Koh
lengräder in Snake Hollow heute Mor
gen . um 2 Uhr einen Angriff auf die

Wachter machten, einen derselben tödte
ren und zwei verwundeten. Ungefähr
3000 Kohlengräder sollen sich an dem

Angriff betheiligt haben. Die Telegra
phen'Linien waren durchschnitten und so

die Sheriffs verhindert, mit dem Gou
vernör wegen Herbeiziehung von Miliz
zu verhandeln.

Colum'bus. O.. 1. Sept. Um

halb zwei Uhr heule Morgen telegra
phirte Sheriff McCarty von Logan. daß
der Riot an fünf Plätzen in Hocking Co.
bedenkliche Dimensionen angeno.mmcn
habe, daß eS unmöglich für ihn fei, dort
hin zu gelangen und aus diesem Grunde
auch nicht genau berichten könne, waS

vorgehe. Der GouvernSr erwiderte, daß
sich 350 Soldaten auf dem Marsche be

fänden und mehr nachfolgen würden,
wenn die Nothwendigkeit dafür sich her
ausstellen sollte.
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(Dr S)

Neinbvld Mlller'ö (Staub
Opera Orchester,

. im

'"Phoenix Garien,- ia -
iii:4i.rtrs. oisiA.s o rAUt'fmVlVVU VIV,0 wll V!.,

verbunden rr.it

Fanz-Aranzche- n!

xs,r rrhnnna. erfti'Aenb und fable Getränke
und ander tfifrifchungtn. ,om.e rrell Bedienung

l vkfltN gig.
(intritr sei.

ITrietlr. IXroelccl,
Qdi Süd Meridian und MorriS Straße.

Sliend-Schuk- e

für Deutsche, um Englisch zu
erlernen.

Tie iic,'u:,a ter Abendschule für obigen Zveck
,i!,rn am

Montag, 1. September
im iof j! deZ detZchngl. Schulreir?S, No. V29

Cfl llixx) o 5trae rtati. Ter Unterricht wird an
z Adn?rn in der Woche, LZontag, tttwschl
und Frer t ag i. ro, - 9i Uhr kitheilt und
betrag :aZ ra'ur zu rriren Zuigelo i ouar
rer ljoiiat. a,nen uno zzerren, njeiaje voran
Theil , nehmen oednke, ftad rsucht. sich det k

.' 7 Äl Alabama Arrake, oder auch

an dn genannten denden im SchuSokale zu melden.

' )r. C. C. Everts,
DcutscherZahnarzt,

(achfslger von Hai. S. Tldrt.)
N.W.:Gc5e Washington u.

Pennsylvania Otr.
Jndta,rlil

vi w im
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. Importeure und

Teppichcn,TapetcttKpitzcnvo.rha
Oeltuch, Rouleux ii pte :

No.7ttnö Süd Meriöian &ttci$c
INDIANAl'Öi.'i8.
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